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Vorwort zur zweiten Auflage

“Lernen lernen, aber wie?” ist in den vergangenen Jahren für immer mehr
Lehrende eine ganz persönliche Frage geworden. In den vielen Fortbildungs-
veranstaltungen, die zu diesem Fragenkomplex angeboten werden, kommt
dies auch zum Ausdruck; ebenfalls stelle ich diese Entwicklung als Fortbilder
fest. Auch die Tatsache, dass die erste Auflage dieses Buches in sehr kurzer
Zeit bei so vielen Lehrenden Interesse gefunden hat, belegt dies.
Das vorliegende Buch, das nun in der zweiten Auflage erscheint, gibt den an
einer zeitgemäßen Methodenkompetenz interessierten Lehrerinnen und
Lehrern konkrete - und somit praxixnahe - Hilfestellungen. Seinen eigenen
Unterricht zu verändern, also weg von der Lehrer- und Belehrerrolle und hin
zum Lernbegleiter seiner Schülerinnen und Schüler, ist eben ein Prozess, der
so einfach nicht gelingt. Zu den theoretischen Grundlagen eines schülerakti-
ven Unterrichts bedarf es ganz besonders einer Anschaulichkeit in Form von
Methodenbeispielen. Diese bietet das neu aufgelegte Buch in weiterhin aktu-
eller Form für alle an einem zeitgemäßen Unterricht interessierten Kollegin-
nen und Kollegen; an einigen Stellen erfolgten Korrekturen und im letzten
Kapitel eine aktuelle Ergänzung (siehe 6.3).
Nun wünsche ich den Leserinnen und Lesern vielfältige Anregungen für ih-
ren Untericht und den notwendigen Mut zur Umsetzung der in diesem Buch
dargestellten Methodenbeispielen - viel Erfolg im Unterrichtsalltag.

Markdorf, im November 2007                                           Dr. Roland Hepting
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